
Innere Konzentration ist wie reiner Klang,
der Musik lebendig macht

Sich auf das Wesentliche zu konzentrieren
ist eine Lebensart, die Reife voraussetzt. Eine
Erfahrung, die wir uns bei dem Bau von
Sansui-HiFi-Komponenten zunutze gemacht
haben. Auf Natürlichkeit und Transparenz
der Musikwiedergabe haben wir dabei be-
sonderen Wert gelegt. So erlebt man bei
konzentriertem Zuhören, wie reich Musik an
Klängen und Eindrücken sein kann. Sansui-
HiFi-Geräte machen dieses Erleben in seiner
reinen Form möglich, weil sie feinste Nuancen
hörbar machen. Wenn Sie mehr über das etwas
andere HiFi-Konzept wissen möchten, fragen Sie
im Fachhandel oder direkt bei uns:

Sansui Deutschland GmbH, Paul-Ehrlich-Straße 8,
6074 Rödermark 2, Telefon: 0 60 74/9 19-0.

Dig. integrierter Vollverstärker AU-X 911 DG in der neuesten
1-Bit-MASH-Technik, Alpha-X-Balanced. sep A/D-Teil. 12 Ein-
gänge, 4 Dig-Eingänge, Source Direct. Anschlußmoglichkeit für
2 Paar Lautsprecher, Fernbedienung, 2 % 160 Watt 4 Ohm /DIN)

//SANSUI
Konzentration aul das Wesentliche.
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MUSIK & MEINUNG

Les A d i e u x
Was wünscht sich der Chefredak-
teur von „FonoForum", wenn er sich
nach genau 120 Ausgaben verab-
schiedet und die Geschicke seiner
Zeitschrift in andere redaktionelle
Hände übergibt? Vor allem Konti-
nuität in den redaktionellen Zielset-
zungen! Denn was über Jahre hin-
weg mit Konsequenz aufgebaut und
entwickelt wurde, kann sich rasch
ins Gegenteil verkehren. Und das
wäre schade. In der bald 35jährigen
Geschichte von „FonoForum" gab

es durchaus Phasen der Desorientierung - wie
sollte es auch anders sein. Seit September 1980
konzentrierte sich in München eine neue Redak-
tionsmannschaft voll auf das, was Sache und
Anliegen dieser Zeitschrift gewesen ist: die klassi-
sche Musik, die Schallplattenrezension, HiFi-
Tests als besonderer Service für Leser, die sich
primär als Musikfreunde verstehen. Wie wichtig
der Faktor Kontinuität für das Wohl einer Fach-
zeitschrift ist, haben die zurückliegenden Jahre
gezeigt. Nicht zuletzt haben ja Sie, liebe Leser, die
engagierte Arbeit der Redaktion mit Ihrer Auf-
merksamkeit honoriert. An dieser Stelle sei Dank
gesagt für Ihre immer wieder anregenden Zu-
schriften.

Für die Zukunft von „FonoForum" scheint mir
bedeutungsvoll, daß es sich im Interesse seiner
Leser weiterhin als kritische Instanz gegenüber
der Schallplattenindustrie versteht, nicht - wie
das bei vergleichbaren Zeitschriften in anderen
Ländern z. T. üblich ist - als deren verlängerter
PR-Arm. Darauf hat die Redaktion stets streng
geachtet - zum Vorteil, wie ich meine, der Leser,
des Blattes und letztendlich auch der Schallplat-
tenfirmen. Denn was kann es für eine Publikation
Maßgeblicheres geben als Glaubwürdigkeit? In
diesem Sinne sage ich Lesern, Redaktion und
Verlag „Auf Wiedersehen".

Stefan Mikorey
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